
Amtliche Bekanntmachung der Stadt Kaltenkirchen 
 

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 89 „Seequartier“ für den Bereich nördlich 
der Barmstedter Straße, westlich der Norderstraße und östlich des Schirnauer 

Wegs, im Parallelverfahren gemäß § 8 Absatz 3 Baugesetzbuch (BauGB). 
 
Aufgrund des § 2 Abs. 1 Satz 2 des BauGB in der zurzeit gültigen Fassung wird bekannt 
gegeben, dass die Stadtvertretung Kaltenkirchen in ihrer Sitzung am 29.06.2026 die 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 89 „Seequartier“ im Parallelverfahren gemäß § 8 
Abs. 3 BauGB beschlossen hat. Der Bebauungsplan wird im Normalverfahren als 
Angebotsbebauungsplan aufgestellt. 
 
Hierfür wird die Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, die Erstellung eines 
Umweltberichtes nach § 2a BauGB, die zusammenfassende Erklärung nach § 10 Abs. 4 
BauGB, die Angabe über die Verfügbarkeit von umweltbezogenen Informationen nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB sowie das Monitoring nach § 4c BauGB erforderlich werden 
 
Das Gebiet umfasst den Bereich nördlich der Barmstedter Straße, westlich der 
Norderstraße, östlich des Schirnauer Wegs und südlich der Holstentherme, im Bereich 
des ehemaligen Kalksandsteinwerks, wie im Lageplan dargestellt.  
  
Aktuell setzt der gültige Bebauungsplan Nr. 23 „Erholungspark“ ein Sondergebiet mit der 
Zweckbestimmung Freizeitbauten/Kiesverarbeitung sowie Parkflächen und 
Wasserflächen fest. Ziel der Planung ist die Entwicklung eines neuen Wohnquartiers mit 
Erholungsfunktionen durch öffentliche Freiflächen, Grünzüge, soziale und kulturelle 
Angebote sowie durch bedarfsgerechte Einrichtungen der Nahversorgung. 
 
Die örtliche Bekanntmachung der Stadt ist auch an der Bekanntmachungstafel vor dem 
Rathaus einzusehen. 
 
 
Kaltenkirchen, den 30.06.2026                  STADT KALTENKIRCHEN 
  Der Bürgermeister 
       

    

                                                               L.S.                               gez. Stefan Bohlen 
 Bürgermeister 
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